
Beschlussempfehlung: 
 

1. Der Oberbürgermeister, in seiner Funktion als Gesellschaftervertreter, vertreten durch 
den Bürgermeister, wird beauftragt, mit den Gesellschaften GWG mbH und HWG mbH, 
vertreten durch die Geschäftsführerinnen, in Abstimmung mit den Aufsichtsräten ein 
Konzept zur kurz- und mittelfristigen Absenkung der Gewinnausschüttungen der beiden 
Gesellschaften auf ein Niveau von Null zu erarbeiten und dieses bis spätestens Mai 2024 
dem Stadtrat zur Behandlung vorzulegen.  

2. Dieses Konzept hat auch Aussagen zu treffen, wie und in welcher Weise sozialer 
Wohnraum im Bestand sichergestellt und langfristig sowie nachhaltig stadtweit 
erhöht werden kann. 

3. Nach Beschluss durch den Stadtrat ist das Konzept in die Haushaltsplanungen ab 2025 
ff. einzuarbeiten. 

 
 


